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Verstehen.  Unterhalten.  Dabeisein.  Ich geHÖRE dazu!

Bonn-Bad Godesberg 
Alte Bahnhofstr. 16, Tel.: 02 28/3 50 27 76, beckerhoerakustik.de 
 P Kundenparkplätze am Zusatz eingang Hubertinumshof 11 FIYL

Seit 100 Jahren

Die hier abgebildeten 
Personen haben sich 

in den letzten 100 
Jahren bei BECKER 

zur Verbesserung 
des Hörvermögens  

eingesetzt

Kosten- 
frei: 

Hörtest  
und Probe- 

tragen

Kooperationspartner 

Tinnitus- 
Zentrum-Bonn

Machen Sie den Herbst 2025  
in Bonn-Bad Godesberg  
mit BECKER zur Jahreszeit  
für Ihre Hörgesundheit!

Neue Rikscha
im Vinzenzhaus in Bad Godesberg
Unsere Rikschas von Radeln ohne
Alter Bonn gehören mittlerweile
zum Stadtbild in Bad Godesberg
wie die Godesburg. Man sieht sie
fast täglich fahren. Dank der groß-
zügigen Unterstützung einiger
Sponsoren können wir uns nun

über eine neue Rikscha freuen.
Sie bringen uns und viele andere
Menschen schon lange in Bewe-
gung - im wahrsten Sinne des
Wortes. Und nun verfügt das Vin-
zenzhaus in Bad Godesberg über
eine neue Rikscha!

Die Sitzung der Vinzentinerinnen
zu Köln haben den größten Anteil
beigesteuert, aber auch das DRK
Nordrhein mit dem Seniorenzen-
trum Steinbach sowie viele weitere
Spender haben dazu beigetragen,
Lesen Sie weiter auf Seite 2Lesen Sie weiter auf Seite 2Lesen Sie weiter auf Seite 2Lesen Sie weiter auf Seite 2Lesen Sie weiter auf Seite 2
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FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite

dass die Anschaffung bewältigt wer-
den konnte. Somit wird nun vielen
Menschen mit eingeschränkter
Mobilität, insbesondere älteren
Menschen, die Möglichkeit gege-
ben, Wind in den Haaren zu spüren -
in und um Bad Godesberg.
Sr. Christine Eger von den Vinzen-
tinerinnen Köln hat die Rikscha
bei der Vorstellung und Einwei-
hung am 14. August um 15 Uhr auf
den passenden Namen Vinzenz
getauft. Bisher hat eine ältere Rik-
scha „Fritz“ über Monate schon
gute und zuverlässige Dienste ge-
leistet. Sie wird auch weiterhin ge-
braucht, weil das Interesse an den
Ausfahrten stetig zunimmt.

Die Die Die Die Die VVVVVinzentinerinneninzentinerinneninzentinerinneninzentinerinneninzentinerinnen
Die Vinzentinerinnen, auch Töch-
ter der christlichen Liebe genannt,
wurden 1633 von Vinzenz von Paul
und Louise von Marillac in Paris
gegründet. Sie sind weltweit in
über 90 Ländern vertreten.
Als Teil dieser weltweiten Ge-
meinschaft engagiert sich die Or-
densgemeinschaft in Deutschland
in verschiedenen Einrichtungen,
insbesondere in der Alten- und
Krankenpflege, der Kinder- und
Jugendhilfe sowie der Behinder-
tenhilfe. Das Vinzenzhaus in Bad
Godesberg (90 stationäre Pflege-
plätze, 29 Wohnungen mit Ser-
vice) ist ein Teil davon.

Radeln ohne Radeln ohne Radeln ohne Radeln ohne Radeln ohne Alter Bonn eAlter Bonn eAlter Bonn eAlter Bonn eAlter Bonn e.V.V.V.V.V.....
Radeln ohne Alter stammt von der
Idee her aus Dänemark. 2017 wur-
de in Bonn der erste deutsche
Verein gegründet. Seit dieser Zeit
wächst RoA stetig und hat zurzeit
in Bonn über 400 Mitglieder. Die
Pilotinnen und Piloten von RoA
unternehmen kostenlose Aus-
fahrten für ältere Menschen, die
nicht mehr selber radeln kön-
nen, sowie für besondere Grup-
pen wie zum Beispiel die Par-
kinson-Gruppe Bonn, die LVR-
Landesklinik oder den Kinder-
hospizverein. Dabei geht es um
Teilnahme am „normalen“ ge-
sellschaftlichen Leben.

Das Team RoA Bonn kümmert
sich in Bonn und Umgebung um
30 Rikschas, die dem Verein oder
den Seniorenhäuser gehören.
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bis Ende August, auf Markisen, u.a. wie Abb.19%

Kommunalwahl in NRW:
Wer entscheidet eigentlich
was?
In den Städten und Gemeinden Nord-
rhein-Westfalens stehen wieder
Kommunalwahlen an - und damit
wichtige Entscheidungen für die
kommenden Jahre. Doch wer wird
gewählt? Und warum ist das rele-
vant? Bei der Kommunalwahl be-
stimmen die Bürgerinnen und Bür-
ger über zentrale Gremien und Äm-
ter: In Städten sind das der Stadtrat
und die Bürgermeisterin oder der
Bürgermeister, in Landkreisen der
Kreistag sowie der Landrat oder die
Landrätin. Diese Gremien und Per-
sonen gestalten das Leben vor Ort
aktiv mit - politisch, organisatorisch
und finanziell.
Stadtrat und Bürgermeister: Ent-Stadtrat und Bürgermeister: Ent-Stadtrat und Bürgermeister: Ent-Stadtrat und Bürgermeister: Ent-Stadtrat und Bürgermeister: Ent-
scheidungen vor der Haustürscheidungen vor der Haustürscheidungen vor der Haustürscheidungen vor der Haustürscheidungen vor der Haustür
Der Stadtrat beschließt den städti-
schen Haushalt und entscheidet über
Themen wie den Bau und die Aus-
stattung von Schulen, Kitas und Spiel-
plätzen, die Verkehrsplanung, loka-
le Klimaschutzmaßnahmen oder
Wohnbauprojekte. Auch Sportein-
richtungen, Bibliotheken oder die
Gestaltung von Stadtvierteln fallen
in seine Verantwortung. Die Rats-
mitglieder vertreten dabei die Inter-
essen ihrer Stadtteile und entschei-
den über große Investitionen vor Ort.
Die Bürgermeisterin oder der Bür-
germeister leitet die Stadtverwal-
tung, setzt politische Beschlüsse um
und vertritt die Stadt nach außen.
Als Verwaltungschef oder -chefin
trägt sie oder er die Verantwortung
für Ämter wie Bauamt, Jugendamt
oder Bürgerdienste - mit eigenem
Gestaltungsspielraum bei Zukunfts-
fragen wie Digitalisierung oder En-
ergiewende.
Themen, die Gemeinden verbindenThemen, die Gemeinden verbindenThemen, die Gemeinden verbindenThemen, die Gemeinden verbindenThemen, die Gemeinden verbinden
In Landkreisen kümmert sich der
Kreistag um Aufgaben, die mehrere
Gemeinden betreffen - etwa den öf-
fentlichen Nahverkehr im Kreis, Be-
rufskollegs, Krankenhäuser, Abfall-
wirtschaft oder Kreisstraßen. Auch
das Jugendamt und Gesundheits-
dienste werden häufig auf Kreisebe-
ne organisiert. Finanziert werden vie-
le dieser Aufgaben über Umlagen
der kreisangehörigen Kommunen.
Der Landrat oder die Landrätin leitet
die Kreisverwaltung, sorgt für die
Umsetzung der Beschlüsse und ist
zuständig für zentrale Dienstleistun-

gen - etwa Gesundheits- und Stra-
ßenverkehrsamt, Kfz-Zulassung, Ret-
tungsdienste oder Katastrophen-
schutz.
Bürgermeister und Landräte: DirektBürgermeister und Landräte: DirektBürgermeister und Landräte: DirektBürgermeister und Landräte: DirektBürgermeister und Landräte: Direkt
gewählt, aber mit Mehrheitspflichtgewählt, aber mit Mehrheitspflichtgewählt, aber mit Mehrheitspflichtgewählt, aber mit Mehrheitspflichtgewählt, aber mit Mehrheitspflicht
Anders als etwa in kommunalen Par-
lamenten, die über Listen und oft
indirekte Verfahren besetzt werden,
werden Bürgermeister (bzw. Ober-
bürgermeister) und Landräte direkt
von den Bürgerinnen und Bürgern
gewählt. Erreichen im ersten Wahl-
gang keine Kandidatin oder keiner
der Kandidaten die absolute Mehr-
heit, so folgt eine Stichwahl zwi-
schen den beiden Bestplatzierten.
Diese Regel garantiert, dass das ge-
wählte Amt eine klare Mehrheit im
Rücken hat. Bürgermeister und Land-
räte sind in Deutschland die einzi-
gen Führungsämter in der Exekuti-
ve, die direkt gewählt werden.
Die Kommunalwahl ist die direktes-
te Form demokratischer Beteiligung.
Das zeigen die vielfältigen Aufgaben
der Ämter und Institutionen, die man
wählt. Klar ist: Wer wählt, entschei-
det mit - über Schule, Verkehr, Kli-
maschutz und vieles mehr. Wer nicht
wählt, überlässt anderen die Gestal-
tung des eigenen Lebensumfelds.
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Anzeige

Kostenfreie Info-Veranstaltungen (Auszug)
bei BECKER Hörakustik
Digitale Digitale Digitale Digitale Digitale VVVVVerererereranstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:
OOOOOnline nline nline nline nline VVVVVortrortrortrortrortrag per Zoom:ag per Zoom:ag per Zoom:ag per Zoom:ag per Zoom:     WWWWWennennennennenn
Hörgeräte nicht mehr ausreichenHörgeräte nicht mehr ausreichenHörgeräte nicht mehr ausreichenHörgeräte nicht mehr ausreichenHörgeräte nicht mehr ausreichen
Donnerstag, 04. September,
15 Uhr
Link und Einwahldaten auf
www.beckerhoerakustik.de
Angebote im BECKER SeminarAngebote im BECKER SeminarAngebote im BECKER SeminarAngebote im BECKER SeminarAngebote im BECKER Seminar-----
raum:raum:raum:raum:raum:
Tinnitus erleben heißt nicht anTinnitus erleben heißt nicht anTinnitus erleben heißt nicht anTinnitus erleben heißt nicht anTinnitus erleben heißt nicht an
Tinnitus leiden!Tinnitus leiden!Tinnitus leiden!Tinnitus leiden!Tinnitus leiden!
Das Expertenteam des TZB stellt
bewährte wie neue Therapie-
möglichkeiten bei Tinnitus vor
und beantwortet konkrete Fra-
gen der Teilnehmenden, um in-
dividuelle Lösungen gemeinsam
zu erarbeiten.
Donnerstag, 04. September,
18 Uhr
Referenten: Expertenteam des

Expertenteam des Tinnitus-Zentrum-Bonn: Dr. med. Ingo Wagner, (Facharzt für HNO-Heilkunde), DanExpertenteam des Tinnitus-Zentrum-Bonn: Dr. med. Ingo Wagner, (Facharzt für HNO-Heilkunde), DanExpertenteam des Tinnitus-Zentrum-Bonn: Dr. med. Ingo Wagner, (Facharzt für HNO-Heilkunde), DanExpertenteam des Tinnitus-Zentrum-Bonn: Dr. med. Ingo Wagner, (Facharzt für HNO-Heilkunde), DanExpertenteam des Tinnitus-Zentrum-Bonn: Dr. med. Ingo Wagner, (Facharzt für HNO-Heilkunde), Dan
Hilgert-Becker (Hörakustikmeister, Audiotherapeut), Patricia Lista (Audio- und Verhaltenstherapeutin),Hilgert-Becker (Hörakustikmeister, Audiotherapeut), Patricia Lista (Audio- und Verhaltenstherapeutin),Hilgert-Becker (Hörakustikmeister, Audiotherapeut), Patricia Lista (Audio- und Verhaltenstherapeutin),Hilgert-Becker (Hörakustikmeister, Audiotherapeut), Patricia Lista (Audio- und Verhaltenstherapeutin),Hilgert-Becker (Hörakustikmeister, Audiotherapeut), Patricia Lista (Audio- und Verhaltenstherapeutin),
Udo Skomorowsky (Hörakustiker, zertifizierter Hörtrainer), Dipl.-Psych. Martin Junghöfer (PsychologischerUdo Skomorowsky (Hörakustiker, zertifizierter Hörtrainer), Dipl.-Psych. Martin Junghöfer (PsychologischerUdo Skomorowsky (Hörakustiker, zertifizierter Hörtrainer), Dipl.-Psych. Martin Junghöfer (PsychologischerUdo Skomorowsky (Hörakustiker, zertifizierter Hörtrainer), Dipl.-Psych. Martin Junghöfer (PsychologischerUdo Skomorowsky (Hörakustiker, zertifizierter Hörtrainer), Dipl.-Psych. Martin Junghöfer (Psychologischer
Psychotherapeut)Psychotherapeut)Psychotherapeut)Psychotherapeut)Psychotherapeut)

Tinnitus-Zentrum-Bonn
Ort: Alte Bahnhofstraße 16, Bonn-
Bad Godesberg
www.tz-bonn.de
Gruppengespräche mit einemGruppengespräche mit einemGruppengespräche mit einemGruppengespräche mit einemGruppengespräche mit einem
PsychologenPsychologenPsychologenPsychologenPsychologen

Freitag, 05. September, 15 Uhr
Referent: Dipl.-Psych. Martin
Junghöfer
Ort: Alte Bahnhofstraße 16,
Bonn-Bad Godesberg
Hören und Hören und Hören und Hören und Hören und VVVVVerstehen im Café understehen im Café understehen im Café understehen im Café understehen im Café und

RestaurantRestaurantRestaurantRestaurantRestaurant
Dienstag, 16. September, 15 Uhr
Referenten: Alexander Brühl,
Kevin Struß
Ort: Alte Bahnhofstraße 16,
Bonn-Bad Godesberg

Der Männerchor Friesdorf feiert Weinfest
am 6. September auf der Festwiese „Im Wiesengrund“

Der große Knall und die kleine Kapelle
Führung durch Godesburg und Michaelskapelle
Die Ruine der Godesburg ist das
weithin sichtbare Wahrzeichen
von Bad Godesberg. Aber warum
wurde die Burg 1583 zerstört?
Und warum wurde die Michaels-

kapelle von einem bayerischen
Kurfürsten erneuert? Wir steigen
vom Burggelände hinab zur Mi-
chaelskapelle in der früheren Vor-
burg. Das Kirchlein mit mittelal-

terlichem Kern ist mit seinen
Stuckarbeiten, Fresken und Altä-
ren eines der raren Zeugnisse der
barocken Kunst des Bonner Kur-
fürstenhofes. Pia Weimert

Sonntag, 14. September, 15 Uhr
Treffpunkt: Burghof, Auf dem Go-
desberg, 53177 Bonn-Bad Godes-
berg, Eintritt frei. Katholisches
Bildungsforum Bonn

Wie schnell doch der Jahre Zahl
sich ändert.
Schon wieder bereitet der Män-
nerchor Friesdorf das traditionel-
le Weinfest in Friesdorf vor.
Auf der Festwiese „Im Wiesen-
grund“, Fuß-und Fahrweg rechts

neben Haus 7, bieten wir unseren
Mitgliedern, Freunden und Gäs-
ten wieder Wein aus Rheinhessen
und von der Ahr in unterschiedli-
cher Farbe und sehr guter Quali-
tät. Federweißer und Zwiebelku-
chen (auch Vegan) gehören ebenso

zum Fest wie Kuchen, Bratwürste
(auch Vegan) und Schweinestaek.
Für den Weinverweigerer halten
wir Stubbis, Kölsch und alkohol-
freie Getränke bereit. Start ab 16
Uhr bei Kaffee und Kuchen. Unse-
re Festwiese liegt abseits der Stra-

Unser Sänger Adolf John mit demUnser Sänger Adolf John mit demUnser Sänger Adolf John mit demUnser Sänger Adolf John mit demUnser Sänger Adolf John mit dem
Männerchor-WeinglasMännerchor-WeinglasMännerchor-WeinglasMännerchor-WeinglasMännerchor-Weinglas

ßen, daher sind auch kleinere Kin-
der gut aufgehoben. Wir Sänger
freuen uns über Ihren Besuch.

Abendstimmung 2024Abendstimmung 2024Abendstimmung 2024Abendstimmung 2024Abendstimmung 2024
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Veranstaltungen / Termine
Donnerstag, 4. SeptemberDonnerstag, 4. SeptemberDonnerstag, 4. SeptemberDonnerstag, 4. SeptemberDonnerstag, 4. September

19 Uhr: Lesung
Bonner Bogen: Literarisches aus
und über Bonn
Bezirksbibliothek Bad Godesberg
Moltkestraße 2-8

Samstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. September
16 Uhr
Weinfest
Männerchor Friesdorf
Festwiese „Im Wiesengrund“

Sonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. September
Antik- und Trödelmarkt

Sonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. September

Kommunalwahl

Montag, 22. SeptemberMontag, 22. SeptemberMontag, 22. SeptemberMontag, 22. SeptemberMontag, 22. September
20 Uhr
Monika Littau und Johanna Han-
sen lesen literarische Texte
Lesungsreihe „Wort und Bild -
Literatur trifft Kunst“

Kunstverein Bad Godesberg
Burgstraße 85,
53177 Bonn
Eintritt: frei, um Spenden wird
gebeten

Wahlhelfende gesucht

Abflussmessungen im Bonner Kanalnetz

Für die Kommunalwahlen sowie
die Integrationsratswahl am 14.
September sowie für eine eventu-
elle Stichwahl der Oberbürger-
meisterin/des Oberbürgermeis-
ters am 28. September sucht die
Stadt Bonn noch Wahlhelfende.
Rund 2.500 Ehrenamtliche wer-
den insgesamt benötigt, um ei-
nen reibungslosen Ablauf zu ge-
währleisten. Für die Hauptwahl
fehlen derzeit noch rund 400 und
für die Stichwahl noch rund 450
Wahlhelfende. Alle wahlberechtig-
ten Bürger*innen können ehren-

amtliche Aufgaben bei Wahlen und
Abstimmungen übernehmen.
Insbesondere Wahlvorstehende
und Schriftführende sowie ent-
sprechende Stellvertretungen
werden gesucht.
Wahlvorstehende haben die Auf-
gabe, das Wahlgeschäft am Wahl-
tag abzuwickeln und das Ergeb-
nis der Stimmenauszählung dem
Wahlamt bekannt zu geben. Für
ihren Einsatz erhalten alle Ehren-
amtlichen ein Erfrischungsgeld:
Wahlvorstehende und schriftfüh-
rende Personen 80 Euro, Stellver-

tretende 60 Euro sowie Beisitzen-
de und Hilfspersonen 40 Euro.
Am Wahltag beginnt der Einsatz
morgens um 7:30 Uhr. Die Wahl-
räume sind zwischen 8 und 18 Uhr
geöffnet. In dieser Zeit wird in
einer Früh- und einer Spätschicht
(bis/ab 12:30 Uhr) mit jeweils der
Hälfte des Wahlvorstandes das
laufende Wahlgeschäft abgewi-
ckelt. Der gesamte Wahlvorstand
tritt vor Schließung der Wahlräu-
me um 17:30 Uhr zum gemeinsa-
men Auszählen der Stimmen zu-
sammen und beendet seine Tä-

tigkeit, sobald alle Wahlunterla-
gen nach Übermittlung der Wahl-
ergebnisse verpackt worden sind.
Für die Briefwahlvorstände gel-
ten andere Einsatzzeiten, da hier
nur im Einschichtbetrieb gearbei-
tet wird. Ehrenamtliche können
sich direkt über ein Online-For-
mular unter www.bonn.de/wahl-
helfende melden. Auf der Website
finden sich auch weitere Informa-
tionen zur Tätigkeit von Wahlhel-
fenden. Fragen beantwortet das
Wahlamt gerne unter der Tele-
fonnummer 0228 / 77 35 01.

Zwischen dem 1. September und
10. Oktober lässt das Tiefbau-
amt der Stadt Bonn wieder ge-
setzlich vorgeschriebene Ab-
flussmessungen im Bonner Ka-
nalnetz ausführen.
Das Land NRW hat die Stadt
Bonn wie jede andere Kommu-
ne verpflichtet, diese so genann-
ten Kalibrierungen regelmäßig
vorzunehmen. Daher werden in
dem genannten Zeitraum erneut
in verschiedenen Straßen im
Bonner Stadtgebiet Abwasser-
leitungen, Regenrückhaltebe-
cken und Stauraumkanäle ein-
gestaut. Folgende Bereiche sind
vorgesehen: Melbweg (Ippen-
dorf/Stadtbezirk Bonn) Saale-
straße (Ippendorf/Stadtbezirk
Bonn) Auf dem Oelsfeld (Meh-

lem/Stadtbezirk Bad Godesberg)
Südunterführung (Bonn-Zen-
trum) Rastenweg (Ramersdorf/
Stadtbezirk Beuel) Friedrich-
Wilhelm-Straße (Gronau/Stadt-
bezirk Bonn) Leider können aus
betrieblichen und witterungsbe-
dingten Gründen keine genau-
en Zeitangaben zu den Kalibrie-
rungen gemacht werden. Das
Tiefbauamt bittet um Verständ-
nis. Die Stadtverwaltung weist
Hauseigentümer*innen darauf
hin, dass es aufgrund der Kalib-
rierung zu einem Rückstau im
angeschlossenen Kanalsystem
kommt. Dies entspricht dem nor-
malen Betriebszustand eines
Kanalnetzes bei starken Regen-
fällen. Bei ausreichender Siche-
rung des Kellers oder tiefer lie-

gender Räume vor Rückstau aus
dem Kanalnetz ist ein Eindrin-
gen von Wasser jedoch nicht
möglich.  Da die Schäden bei
Kellerüberflutungen beträcht-
lich sein könnten, sind die
Hauseigentümer*innen nach §
14 Abs. 3 der städtischen Ent-
wässerungssatzung grundsätz-
lich dazu verpflichtet, alle Ab-
laufstellen unterhalb der Rück-
stauebene (Straßen- oder Ge-

ländeoberkante) zu sichern. So-
fern ein Haus nicht über entspre-
chende Schutzvorrichtungen verfügt,
rät die Stadt den Eigentümer*innen,
sich an ein örtliches Sanitärfachun-
ternehmen zu wenden.
Dort ist zu erfahren, wie man
sich wirkungsvoll gegen Rück-
stau aus dem Kanalnetz schüt-
zen kann oder ob vorhandene
Einrichtungen unzureichend
sind.
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Bonner CI-Treff
lädt zum CI-Treff für KIDS am Samstag, 6. September ein

Wie schon im vergangenen Jahr soll beim CI-Treff für KIDS auch diesmalWie schon im vergangenen Jahr soll beim CI-Treff für KIDS auch diesmalWie schon im vergangenen Jahr soll beim CI-Treff für KIDS auch diesmalWie schon im vergangenen Jahr soll beim CI-Treff für KIDS auch diesmalWie schon im vergangenen Jahr soll beim CI-Treff für KIDS auch diesmal
für das leibliche Wohl gesorgt sein - mit Kuchen, Muffins und kleinenfür das leibliche Wohl gesorgt sein - mit Kuchen, Muffins und kleinenfür das leibliche Wohl gesorgt sein - mit Kuchen, Muffins und kleinenfür das leibliche Wohl gesorgt sein - mit Kuchen, Muffins und kleinenfür das leibliche Wohl gesorgt sein - mit Kuchen, Muffins und kleinen
Leckereien für Groß und Klein.Leckereien für Groß und Klein.Leckereien für Groß und Klein.Leckereien für Groß und Klein.Leckereien für Groß und Klein.

Der Bonner Cochlea Implantat
(CI)-Treff ist seit vielen Jahren eine
wichtige Selbsthilfeplattform für
CI-Träger und Interessierte im
Raum Bonn. Ins Leben gerufen vor
gut 15 Jahren als Abteilung des
Vereins der Schwerhörigen und
Ertaubten Bonn und Rhein Sieg e.
V. (DSB) durch Dan Hilgert-Becker,
Mitglied der Geschäftsführung
von BECKER Hörakustik, hat sich
der Bonner CI-Treff im Großraum
Bonn etabliert. Für sein Engage-
ment wurde Dan Hilgert-Becker
im Frühjahr dieses Jahres mit dem
Ehrenzeichen in Bronze des Deut-
schen Schwerhörigenbundes aus-
gezeichnet.
Mit einem breit gefächerten Ver-
anstaltungsprogramm richtet sich
der CI-Treff an Betroffene und In-
teressierte aller Altersgruppen.
Ein besonderes Format ist der CI-CI-CI-CI-CI-
TTTTTreff für KIDSreff für KIDSreff für KIDSreff für KIDSreff für KIDS, der viermal im Jahr
und als nächstes am Samstag, 6.Samstag, 6.Samstag, 6.Samstag, 6.Samstag, 6.
SeptemberSeptemberSeptemberSeptemberSeptember,,,,, von 14 bis 16 Uhr von 14 bis 16 Uhr von 14 bis 16 Uhr von 14 bis 16 Uhr von 14 bis 16 Uhr
stattfindet. Hier stehen Austausch,
Begegnung und kindgerechte
Freude im Mittelpunkt: Während
die Kinder mit Spielen, Malen und
Basteln beschäftigt sind, nutzen
die Eltern die Gelegenheit für
Gespräche - sowohl untereinan-
der als regelmäßig auch mit Ex-
pertinnen und Experten des Uni-

versitätsklinikums Bonn sowie
den Verantwortlichen des Bonner
CI-Treffs.
Das Angebot stößt seit Jahren auf
immer größere Resonanz: Oft sind
über 30 Gäste dabei, sogar Fami-
lien aus Belgien nehmen die An-
reise auf sich, um von der Experti-
se zu profitieren und sich mit an-
deren Eltern zu vernetzen. Der CI-CI-CI-CI-CI-
TTTTTreff für KIDSreff für KIDSreff für KIDSreff für KIDSreff für KIDS zeigt eindrucks-
voll, wie wichtig niedrigschwelli-
ge Angebote für Familien mit CI-
versorgten Kindern sind - gemein-
sam hören lernen, gemeinsam
wachsen.
Alle Termine finden Sie unter htt-
ps://www.ci-treff-bonn.de/ und auf
Facebook. Die Teilnahme an allen
Veranstaltungen ist kostenfrei.
Ansprechpartner:
Bettina Rosenbaum, DSB (OV)
Vorstand; E-Mail:
bettina.kuepfer@gmx.de
Dan Hilgert-Becker, Gründer vom
Bonner CI-Treff und CI-Gruppen-
leiter; E-Mail:
dhb@beckerhoerakustik.de
TTTTTerminauszug:erminauszug:erminauszug:erminauszug:erminauszug:
CI-TCI-TCI-TCI-TCI-Treff für KIDSreff für KIDSreff für KIDSreff für KIDSreff für KIDS
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 6. 6. 6. 6. 6. September September September September September,,,,, 14 bis 14 bis 14 bis 14 bis 14 bis
16 Uhr16 Uhr16 Uhr16 Uhr16 Uhr
Ort: BECKER Hörakustik, Huber-
tinumshof 11, Eingang Seminar-
raum/Parkplatz,

Die Veranstalter des CI-Treff für KIDS hoffen auch in diesem Jahr wiederDie Veranstalter des CI-Treff für KIDS hoffen auch in diesem Jahr wiederDie Veranstalter des CI-Treff für KIDS hoffen auch in diesem Jahr wiederDie Veranstalter des CI-Treff für KIDS hoffen auch in diesem Jahr wiederDie Veranstalter des CI-Treff für KIDS hoffen auch in diesem Jahr wieder
auf bestes Wetter und eine ebenso fröhliche Atmosphäre wie beimauf bestes Wetter und eine ebenso fröhliche Atmosphäre wie beimauf bestes Wetter und eine ebenso fröhliche Atmosphäre wie beimauf bestes Wetter und eine ebenso fröhliche Atmosphäre wie beimauf bestes Wetter und eine ebenso fröhliche Atmosphäre wie beim
Spätsommer-Treff 2024.Spätsommer-Treff 2024.Spätsommer-Treff 2024.Spätsommer-Treff 2024.Spätsommer-Treff 2024.

53173 Bonn-Bad Godesberg
CI-Stammtisch „Wir hören dasCI-Stammtisch „Wir hören dasCI-Stammtisch „Wir hören dasCI-Stammtisch „Wir hören dasCI-Stammtisch „Wir hören das
Leben“Leben“Leben“Leben“Leben“
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 18. 18. 18. 18. 18. September September September September September,,,,,
18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr

Nächste Termine: 16. Oktober,
20. November, 18. Dezember
Ort: Kontakt- und Beratungsstel-
le M2 - Haus am Moltkeplatz,
Moltkepl. 2, 53173 Bonn
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Internationaler Glanz in der denkmalgerecht sanierten
Beethovenhalle
Die Saison 2025/2026 des Beethoven Orchester Bonn

Nach denkmalgerechter Sanie-
rung feiern die Bonner Bürger*
innen im Dezember 2025 die mit
Spannung erwartete Wiederer-
öffnung der Beethovenhalle. Mit
großer Entdeckerfreude wenden
sich Bonns Generalmusikdirektor
(GMD) Dirk KaftanDirk KaftanDirk KaftanDirk KaftanDirk Kaftan und das Bee-Bee-Bee-Bee-Bee-
thoven Orchester Bonnthoven Orchester Bonnthoven Orchester Bonnthoven Orchester Bonnthoven Orchester Bonn (BOB) an
ihr Publikum. Hochkarätige
Künstler*innen wie die Welt-
klassegeigerin Patricia Kopat-Patricia Kopat-Patricia Kopat-Patricia Kopat-Patricia Kopat-
chinskajachinskajachinskajachinskajachinskaja (mit Bartóks 2. Violin-
konzert), der begnadete Gitar-
rist Miloš KaradaglicMiloš KaradaglicMiloš KaradaglicMiloš KaradaglicMiloš Karadaglic (mit dem
gefeierten Gitarrenkonzert
Concierto de Aranjuez) oder
Shootingstar Anastasia KAnastasia KAnastasia KAnastasia KAnastasia Kobe-obe-obe-obe-obe-
kinakinakinakinakina (mit dem elegischen Cel-
lokonzert von Edward Elgar)
kommen nach Bonn, um ge-
meinsam mit dem BOB einzig-
artige musikalische Momente
zu erschaffen.
In der Gesprächskonzertreihe Im
Spiegel nähert sich das BOB mit
dem in Bonn aufgewachsenen
Schauspieler Matthias BrandtMatthias BrandtMatthias BrandtMatthias BrandtMatthias Brandt
und viel Musik dem Thema „Hei-
mat“ an, u. a. mit Schumanns
Rheinischer Sinfonie. Und Mo-
deratorin Bettina BöttingerBettina BöttingerBettina BöttingerBettina BöttingerBettina Böttinger und
Stardirigentin AlondrAlondrAlondrAlondrAlondra de laa de laa de laa de laa de la
ParraParraParraParraParra untersuchen die Bal-
lettmusik Petruschka von Igor
Strawinski. Bei allem Gefühl
für wegweisende Orchesterer-
lebnisse pflegt das BOB mit
der Konzertreihe «Hofkapelle»«Hofkapelle»«Hofkapelle»«Hofkapelle»«Hofkapelle»
auch die historische historische historische historische historische Aufführungs-Aufführungs-Aufführungs-Aufführungs-Aufführungs-
praxispraxispraxispraxispraxis: In der sehenswerten Bad

Godesberger Redoute und im Kur-
haus Bad Honnef gibt es Musik
aus Beethovens Bonner-Jahren. In
der Reihe »Pur«»Pur«»Pur«»Pur«»Pur« blickt das BOB
hinter die Kulissen großer Klassi-
ker wie der 5. Sinfonie von Bee-
thoven, der Sinfonie Nr. 101 Die
Uhr von Haydn und der Sinfonie
Nr. 3 Schottische von Mendels-
sohn Bartholdy. Natürlich bleibt
das BOB den großen Event-Tradi-
tionen treu: Klassik!Picknick,
Weihnachtskonzert, Neujahrskon-
zert (9. Sinfonie von Beethoven),
Karnevalskonzert, BaseCamp
Neue Musik sowie ein mitreißen-
des Gastspiel mit der Kölschrock-
Band BRINGSBRINGSBRINGSBRINGSBRINGS in Hückelhoven run-
den das Jahresprogramm ab. Jun-
gen Zuhörenden jeden Alters er-
öffnet das BOB mit den beliebten
Sitzkissen-, Kinder-, Familien- und
Jugendkonzerten die aufregende

Welt der Musik. (Neu-)Abonnen-(Neu-)Abonnen-(Neu-)Abonnen-(Neu-)Abonnen-(Neu-)Abonnen-
tententententen erhalten neben PreisrabattenPreisrabattenPreisrabattenPreisrabattenPreisrabatten
(bis zu 25%) ein exklusives exklusives exklusives exklusives exklusives VVVVVororororor-----
buchungsrechtbuchungsrechtbuchungsrechtbuchungsrechtbuchungsrecht (vom 28.08. bis
03.09.2025), um sich die begehr-
ten Plätze (z. B. für das Wiederer-
öffnungskonzert am 16.12.2025 in
der Beethovenhalle) zu sichern.
Karten und Karten und Karten und Karten und Karten und Abonnements:Abonnements:Abonnements:Abonnements:Abonnements:
Theater- und Konzertkasse
Windeckstr. 1
53111 Bonn
Tel.: 0228 77 80 08
theaterkasse@bonn.de
www.beethoven-orchester.de
Kasse im Schauspielhaus
Am Michaelshof 9
53177 Bad Godesberg
Tel.: 0228 77 80 22

Klimafreundlich ins Konzert:Klimafreundlich ins Konzert:Klimafreundlich ins Konzert:Klimafreundlich ins Konzert:Klimafreundlich ins Konzert:
BOB-Konzertkarten gelten am
Konzerttag als Ticket im gesamten

VRS-Gebiet (ab vier Stunden vor
Konzertbeginn bis Betriebsschluss)

Das komplette Jahresprogramm:Das komplette Jahresprogramm:Das komplette Jahresprogramm:Das komplette Jahresprogramm:Das komplette Jahresprogramm:
www.beethoven-orchester.de
Änderungen vorbehalten.

Herzliche Einladung
zur Gruppenausstellung „An der Schwelle“
Die Ausstellung findet vom 16. August bis 14. September im Haus
an der Redoute, Kurfürstenallee 1a, 53177 Bonn statt.
Die Vernissage beginnt am 16. August um 17 Uhr.
Die Ausstellung präsentiert Arbeiten von mehreren Künstlerinnen

Anzeige

und Künstlern, darunter ich, Paata Kokaia, sowie meine
Mitstreiter*innen Matsatso Gogichaishvili, Takashi Sonoda, Ralf
Kosmo, Van Son Le, Nicolas Galindo, Brigitte Maxrath-Enger, Rong
Yan und Anna Dippel.
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Neuigkeiten
aus dem Quartiersmanagement Lannesdorf/ Mehlem

Zentrenmanagement in Bad Godesberg verlängert

Fußweg an der Draitschquelle wieder freigegeben

„Vom Wald zum Rhein - Landschaftsmalerei (1995-2025)“
Objekte und Bilder von Bettina Zettelmeier im „Haus an der Redoute“

Repair Café  Mit ITRepair Café  Mit ITRepair Café  Mit ITRepair Café  Mit ITRepair Café  Mit IT-Sprechstunde-Sprechstunde-Sprechstunde-Sprechstunde-Sprechstunde
5. September, 15 bis 17 Uhr Interes-
sierte können defekte Gegenstände
mitbringen, um sie gemeinsam mit
einem Experten zu reparieren. Auch
ein Experte für Holz wird wieder vor
Ort sein. Das Angebot ist kostenlos,
um eine Spende wird gebeten. Zu-
sätzlich gibt es eine IT-Sprechstun-

de für Unterstützung bei Problemen
mit dem Rechner oder dem Smart-
phone. Übrigens: Unser Repair Café-
Team ist auch anderswo in Bad Go-
desberg im Einsatz.
Details finden Sie unter:
https://www.repaircafesbonn.de
PflanzentauschbörsePflanzentauschbörsePflanzentauschbörsePflanzentauschbörsePflanzentauschbörse
Damit Sie jetzt schon anfangen kön-

nen, sich vorzubereiten:
Am Tag des Flohmarktes (28. Sep-
tember) veranstalten wir auf dem
Gelände des Quartiersmanagements
wieder eine Pflanzentauschbörse.
Alles rund um das Thema Garten,
wie z.B. überzählige Pflanzen, ge-
teilte Stauden, Saatgut, Ableger,
Gartenzeitschriften und -bücher,

Deko-Artikel, Gartengeräte und sons-
tige -utensilien kann mitgebracht
und damit an andere Interessierte
weitergegeben werden.
Fangen Sie jetzt schon an, die Pflan-
zen für eine Weitergabe vorzuberei-
ten - Sie machen bestimmt jeman-
den im Quartier damit eine große
Freude.

Gute Nachrichten für Bad Godes-
berg: Der Wandel in der Innen-
stadt geht weiter - und das Zen-
trenmanagement bleibt Teil die-
ses Prozesses.
Ursprünglich war das Ende dieses
Engagements mit dem Auslaufen des
Bundesförderprogramms „Zukunfts-
fähige Innenstädte und Zentren“ (ZIZ)
zum 31. August vorgesehen. Nun
kann die Arbeit zunächst bis Ende
November fortgeführt werden.
Mit der Verlängerung der Förderung
durch das Bundesinstitut für Bau-,
Stadt- und Raumforschung erhält der
laufende Transformationsprozess

mehr Zeit und Raum. Der „Ort der
Begegnung“ und das „Labor für
Transformation“ am Fronhof 10 blei-
ben geöffnet - als Anlaufstelle für
Austausch, neue Impulse und kon-
krete Aktionen zur Innenstadtent-
wicklung. Das ZIZ-Programm wird
ämterübergreifend vom Stadtpla-
nungsamt, dem Amt für Wirtschafts-
förderung und dem Amt für Soziales
und Wohnen betreut.
„Wir freuen uns, dass die Bemühun-
gen der Verwaltung erfolgreich wa-
ren und die Programmlaufzeit ver-
längert werden konnte. Mit der Ar-
beit des Zentrenmanagement-Teams

sind wir sehr zufrieden und freuen
uns über die gute Zusammenarbeit“,
sagt Petra Denny, Leiterin des Stadt-
planungsamtes. „Der ‚Ort der Be-
gegnung‘ ist zu einem lebendigen
Treffpunkt geworden, der von Han-
del, Gewerbe und Anwohnern her-
vorragend angenommen wird.“
Auch der Verfügungsfonds steht so-
mit länger bereit: Noch bis Mitte
September können Projektideen
zur Belebung der Innenstadt ein-
gereicht werden.
Die geförderten Maßnahmen müs-
sen Ende Oktober umgesetzt und
abgerechnet werden. Alle Informa-

tionen zum Verfügungsfonds und zum
Zentrenmanagement gibt es auf der
Projektwebsite unter www.zm-bad-
godesberg.de oder direkt im „Ort
der Begegnung“ während der Öff-
nungszeiten dienstags, mittwochs
und freitags von 10 bis 17:30 Uhr
sowie donnerstags von 15 bis 20 Uhr
(derzeit bis 22. August geschlossen).
Nach dem Ende der aktuellen Lauf-
zeit kann das Zentrenmanage-
ment im Rahmen der Städtebau-
förderung bis 2028 fortgeführt
werden. Eine entsprechende Aus-
schreibung bereitet das Stadtpla-
nungsamt aktuell vor.

Die Verkehrssicherungsarbeiten an
den Bäumen in Bad Godesberg sind
soweit fortgeschritten, dass im Be-
reich der Draitschquelle der Fuß-
weg vom Brunnenhaus hoch zur
Drachenfelsstraße wieder geöffnet
werden kann.
Damit möchte die Stadtförsterei
Fußgänger*innen größere Umwe-

ge ersparen. Alle anderen Absper-
rungen im Bereich der Draitschquel-
le gelten jedoch weiterhin, da noch
immer Gefahr durch herabfallen-
des Totholz besteht. Aus Arten-
schutzgründen werden die notwen-
digen Fäll- und Pflegearbeiten im
umliegenden Bestand erst im Spät-
herbst und Winter ausgeführt, nach

dem Ende der Brutzeit. Das ist wich-
tig, weil in diesem Baumbestand
viele Höhlenbäume stehen, die zahl-
reichen Tieren als Lebensraum und
Brutstätte dienen.
Die Sperrungen im Bereich der
Draitschquelle wurden Ende Mai aus
Sicherheitsgründen eingerichtet,
nachdem die Stadtförsterei bei

Baumkontrollen festgestellt hatte,
dass zahlreiche Bäume in einem
kritischen Zustand sind und Ge-
fahr durch herabfallendes Totholz
besteht.  Die Stadt appelliert an
alle Bürger*innen, die Absper-
rungen zu respektieren und den
Bereich zur eigenen Sicherheit
nicht zu betreten.

In der Ausstellung „Vom Wald zum
Rhein - Landschaftsmalerei“ zeigt
Bettina Zettelmeier, ab dem 19.
September Landschaftsmalerei aus
den Jahren 1995 bis 2025. Die Werk-
reihen Wald, Rhein und Park basie-
ren auf Motiven aus der Umgebung
von Bad Godesberg und Remagen.
Die großformatigen Waldbilder zei-
gen Naturausschnitte, wie Lichtun-
gen oder Moore aus nächster Nähe
und veranschaulichen typische As-
pekte der rheinischen Landschaft.

Die gestische, nuancenreiche Ma-
lerei wirkt aus der Nähe abstrakt
und bietet bei Fernsicht die Illusion
des Raumes. Auch das Thema Licht
spielt dabei eine zentrale Rolle.
Die Rheinbilder (2012-2018) zeigen
Aquarelle des Rheinverlaufs zwi-
schen Bonn und Linz. Sie stehen
den früheren Waldbildern in Licht-
behandlung und valeuristischen
Malweise nahe, wirken aber heller
und leichter. Landschaft und Archi-
tektur verbinden sich hier in orga-

nischen und geometrischen Formen.
Den Abschluss bildet die Serie
Park mit Motiven aus dem Re-
doutenpark. Die farblich differen-
zierten Mischtechniken zeigen
stimmungsvolle Landschaftsaus-
schnitte im Wandel von Licht und
Jahreszeiten.
„Vom Wald zum Rhein - Land-
schaftsmalerei“ ist Bettina Zettel-
meiers vierte Einzellausstellung im
Haus an der Redoute. Die Werke
zeigen ihre malerische Entwicklung

über 30 Jahre und basieren auf Ein-
drücken aus der Natur.
Alltägliche Motive wurden im Vorü-
bergehen wahrgenommen und
künstlerisch umgesetzt - als per-
sönliche, vielschichtige Interpreta-
tion des Themas „Heimat“.
Die Ausstellung „Vom Wald zum
Rhein - Landschaftsmalerei“ ist vom
19. September bis zum 26. Okto-
ber, jeweils Mittwoch bis Sonntag
von 14 bis 18 Uhr, geöffnet.
Der Eintritt ist frei.



Wir Godesberger | 23. Jahrgang | Nr. 17 | Samstag, 30. August 2025 | Kw 35 | Rautenberg Media 9

Veranstaltungen
im Trinkpavillon der BürgerBad Godesberg e.V.
Alle Veranstaltungen sind ohne Eintritt. Spenden erwünscht.
30.30.30.30.30.     August ab 11 UhrAugust ab 11 UhrAugust ab 11 UhrAugust ab 11 UhrAugust ab 11 Uhr
Guidenetzwerk SportGuidenetzwerk SportGuidenetzwerk SportGuidenetzwerk SportGuidenetzwerk Sport
Im Bereich Inklusion und Laufen
bietet das „Guidenetzwerk
Deutschland“ eine Schulung für
sehende Läufer an, damit sie blin-
de Läufer guiden können. Diese
findet am 30. August um 11 Uhr im
Trinkpavillon im Kurpark direkt
neben der Stadthalle und beim
Verein Bürger.Bad.Godesberg e.V.
statt (Koblenzer Str. 80, Bonn Bad
Godesberg).
Die Veranstaltung soll etwas drei
Stunden dauern und beinhaltet
einen Theorieteil und parktische
Übungen - daher werden beque-
me Kleidung und Laufschuhe emp-
fohlen. Jeder Teilnehmende soll
die Möglichkeit bekommen,
selbst zu führen (auch verschie-
dene Läufer) und auch mal selbst
blind zu laufen (wenn er/sie mag,
wird aber erfahrungsgemäß gern
ausprobiert und als Bereicherung
empfunden).
Um eine entsprechende Vorberei-
tung zu ermöglichen, wird eine
Anmeldung gewüncht unter
info@Guidenetzwerkdeutschland.de
Weitere Informationen gibt es
unter https://
www.guidenetzwerkdeutschland.de/
laufen
Und natürlich bietet der Verein
Bürger.Bad.Godesberg e.V. gerne
kostenlos (Spenden erwünscht)
Heilwasser der Kurfürstenquel-
le an.
6.6.6.6.6. September September September September September,,,,, 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr
Musik im Park EXTRAMusik im Park EXTRAMusik im Park EXTRAMusik im Park EXTRAMusik im Park EXTRA
Mr. Bones - 1999 in Bonn gegrün-
det, spielt die City-Folk Formati-
on bis heute in Originalbesetzung.
Drei Jungs und eine Geigerin las-
sen auch abends noch die Sonne
scheinen und bewegen sich mü-
helos zwischen Rock, Alternative
und Folk. Ihr 25-jähriges Bühe-
nenjubiläum begleitet die aktuell
erschienene Vinyl „5 still moving“
sowie viele weitere Songs.
10. bis 30 September10. bis 30 September10. bis 30 September10. bis 30 September10. bis 30 September
StadtradelnStadtradelnStadtradelnStadtradelnStadtradeln
Bald geht es wieder los: Vom 10.
bis 30. September heißt es in
Bonn erneut: „Aufsteigen und mit-
radeln!“
Unser Verein

Bürger.Bad:Godesberg e.V. macht
unter diesem Namen wieder mit
beim Stadtradeln. Registriert euch
unter www.stadtradeln.de/bonn,
ladet am besten die App runter
und sammelt fleißig Kilometer.
Unser Vereinsspitzenreiter oder
unsere -spitzenreiterin erhält ei-
nen wertvollen, nützlichen Preis
im Rahmen der nächsten Mitglie-
derversammlung!
13. September 20 Uhr13. September 20 Uhr13. September 20 Uhr13. September 20 Uhr13. September 20 Uhr
KKKKKurzfilmwurzfilmwurzfilmwurzfilmwurzfilmwanderung am anderung am anderung am anderung am anderung am TTTTTrinkpa-rinkpa-rinkpa-rinkpa-rinkpa-
villonvillonvillonvillonvillon (nähere Informationen auf
der Website
https:kurzfilmwanderung-
bonn.de)
Die Kurzfilmwanderung Bonn ist
ein mobildes Kurzfilmfestival im
öffentichen Raum. Mit tragbarem
Projektor und Soundsystem.
Beginn 20 Uhr, Start: Schauspi-
uelhaus Bonn-Bad Godesberg
Beginn am Trinkpavillon ca 22 Uhr
17. September17. September17. September17. September17. September
Musik im Park Jazz-SessionMusik im Park Jazz-SessionMusik im Park Jazz-SessionMusik im Park Jazz-SessionMusik im Park Jazz-Session
Openerband: Nussbrod
Nussbrod, hinter diesem Namen
steckt nicht etwa die neue Krea-
tion der Lieblingsbäckerei von
nebenan, sondern das Jazzquin-
tett von Kristina Brodersen und
Tine Nuss.
Die beiden Musikerinnen kennen
sich schon seit 2007, als die in
Hamburg aufgewachsene Sänge-
rin Tine Nuss nach ihrem Jazzstu-
dium an der Hochschule für Küns-
te Bremen nach Köln zog. Hier
begegnete sie der Saxophonistin
Kristina Brodersen, die gerade ihr
Studium an der Musikhochschule
bei Frank Gratkowski und Wolf-
gang Engstfeld abgeschlossen
hatte. Zunächst spielten sie in
unterschiedlichen, kleineren Be-
setzungen zusammen und ent-
deckten dabei ihre gemeinsame
Liebe zu den Traditionen des Jazz
sowie zum Komponieren eigener
Musik. Dies bewegte sie dazu, ihr
eigenes Quintett zu gründen, mit
Tine Nuss - Gesang, Kristina Bro-
dersen - Saxophon, Tobias Wein-
dorf - Klavier, Volker Heinze, Bass,
Oliver Rehman - Schlagzeug.
20.20.20.20.20. September September September September September,,,,, 15 bis 16 Uhr 15 bis 16 Uhr 15 bis 16 Uhr 15 bis 16 Uhr 15 bis 16 Uhr
Carillon Herbstkonzert mit Gast-Carillon Herbstkonzert mit Gast-Carillon Herbstkonzert mit Gast-Carillon Herbstkonzert mit Gast-Carillon Herbstkonzert mit Gast-
CorillonneurCorillonneurCorillonneurCorillonneurCorillonneur

23.23.23.23.23. September September September September September,,,,, 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr
Film PLUS - Saiten des LebensFilm PLUS - Saiten des LebensFilm PLUS - Saiten des LebensFilm PLUS - Saiten des LebensFilm PLUS - Saiten des Lebens
Ein Beitrag unseres Vereins zum
Beethovenfest.
Ein Streichquartett steht im Mittel-
punkt des Films, drei Männer und
eine Frau, die seit 25 Jahren zusam-
men spielen, miteinander proben und
weltweit auftreten. Ein Quartett, ein
Team, eine Familie, eine Bande, eine
kleine Gesellschaft aus dem Her-
zen von New York.
Als sich beim Kopf des Streich-

quartetts gesundheitliche Verän-
derungen zeigen, ändert sich das
bisher so schöne Zusammenleben
im Quartet.
Es kommt zu intensiven Bezie-
hungsproblemen. Aber das letzte
Konzert wird stattfinden.
Der „Kopf“ kann jedoch die
Komposition, die aus sieben
Sätzen besteht, nicht mehr ganz
zu Ende spielen und übergibt
während des Konzerts an seine
Wunschnachfolgerin.
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SCHÖNE STEINE FÜR 

TERRASSE, EINFAHRT 
GARTEN, WEGE, PLÄTZE

Täglich bis 

21 Uhr geöff net

IDEEN-
GARTEN

Maarstr. 85-87
Bonn

www.koll-steine.de 

Jetzt kostenlos Katalog anfordern:
T: (02 28)  4 00 64-0 · service@koll-steine.de

KOLL Steine · Maarstr. 85-87 · 53227 Bonn

Kostenfreie Beratung für
Wohnungseigentümergemeinschaften in Bonn
Individuelle Beratung zur energetischen Sanierung
mit neuen Formaten wie WEG-Cafés
Die Bonner Energie Agentur
(BEA) weitet im Zuge des Bon-
ner Klimaplans ihr Beratungs-
angebot für Wohnungseigentü-
mergemeinschaften (WEG)

deutlich aus. Seit Juli steht Ei-
gentümerinnen und Eigentü-
mern, Beiräten sowie WEG-Ver-
waltungen in Bonn ein erwei-
tertes, kostenfreies Beratungs-
angebot rund um die energeti-

sche Sanierung zur Verfügung.
Neue Formate sind Beratungen
in WEG-Cafés und auch Folge-
beratungen sind jetzt möglich.
Vielseitige und persönliche Un-Vielseitige und persönliche Un-Vielseitige und persönliche Un-Vielseitige und persönliche Un-Vielseitige und persönliche Un-
terstützung für terstützung für terstützung für terstützung für terstützung für WEGWEGWEGWEGWEG
Die WEG-Beratung erfolgt
durch den BEA-Energieberater
und Architekt Axel Denecke. Er
wird unterstützt durch die En-
ergieberater Günter Urban und
Max Viertel. Axel Denecke be-
rät in allen Beratungsstellen
der BEA - sowohl in der BEA-
Zentrale in der Bonner Innen-
stadt als auch in den Bera-
tungsstellen der BEA nebenan
in Beuel sowie in Bad Godes-
berg. In den Energieberatungen
werden fachliche Fragen zur
energetischen Sanierung, zu
Heizungstausch, zu Solarener-
gie, zu rechtlichen Rahmenbe-
dingungen wie zum Beispiel
WEG- oder Gebäudeenergiege-
setz, zu technischen Möglich-
keiten und zu passenden För-
derprogrammen beantwortet.
Diese Beratungen sind unab-
hängig und kostenfrei.
Termine sind nach Vereinbarung
telefonisch, per Videokonfe-
renz, in den BEA-Beratungsstel-
len oder direkt vor Ort bei der
WEG möglich. Letzteres ist ein
neues und eigens für die WEG-
Beratung aufgesetztes Format.
WEG-Cafés - WEG-Cafés - WEG-Cafés - WEG-Cafés - WEG-Cafés - Austausch,Austausch,Austausch,Austausch,Austausch, Infor Infor Infor Infor Infor-----
mation, erste Schrittemation, erste Schrittemation, erste Schrittemation, erste Schrittemation, erste Schritte
Neu im Angebot sind monatlich
stattfindende WEG-Cafés -
niedrigschwellige, offene Veran-
staltungen, die ohne Voranmel-
dung besucht werden können.
Bei Kaffee, Tee und Gebäck er-
halten Eigentümer*innen erste
Informationen zur Sanierung ih-
rer Wohnung oder des Gesamt-
gebäudes. Die WEG-Energiebe-
rater der BEA sind vor Ort, stel-
len Materialien vor, beantwor-
ten Fragen und vereinbaren auf
Wunsch individuelle Beratungs-
termine.
TTTTTermine und Berermine und Berermine und Berermine und Berermine und Beratungszeitenatungszeitenatungszeitenatungszeitenatungszeiten
WEG-Café FWEG-Café FWEG-Café FWEG-Café FWEG-Café Friesdorfriesdorfriesdorfriesdorfriesdorf (Annaber-
ger Str. 134, 53175 Bonn)
• Montag, 1. September,
17 bis 20 Uhr

• Montag, 6. Oktober,
17 bis 20 Uhr
• Montag, 3. November,
17 bis 20 Uhr
WEG-Café BeuelWEG-Café BeuelWEG-Café BeuelWEG-Café BeuelWEG-Café Beuel (Kulturzent-
rum Brotfabrik, Studio 5, Kreuz-
str. 16, 53225 Bonn)
• Donnerstag, 11. September,

17 bis 20 Uhr (mit Vortrag
ab 18 Uhr)

• Donnerstag, 9. Oktober, 17
bis 20 Uhr

• Donnerstag, 6. November,
17 bis 20 Uhr

WEG-Beratung in der BEA-In-
nenstadt (Stadthaus-Loggia,
Thomas-Mann-Str. 2-4, 53111
Bonn), entweder persönlich in
der Geschäftsstelle, per Tele-
fon oder per Videokonferenz:
• dienstags: 14:30 bis 19 Uhr
• mittwochs: 8:30 bis 12:30

Uhr und 14:30 bis 19 Uhr
• montags: 13:30 bis 17:30

Uhr
WEG-Beratung direkt vor Ort
bei der WEG
• im Anschluss an eine Erst-

beratung möglich
• Termine nach Vereinbarung
WEG-Beratung in der BEA
nebenan (Beuel und Bad Go-
desberg):
• Bonn-Beuel, Kulturzentrum

Brotfabrik
• Bonn-Friesdorf, Annaberger

Str. 134
(Termine jeweils nur nach Ver-
einbarung)
Information und KontaktInformation und KontaktInformation und KontaktInformation und KontaktInformation und Kontakt
Alle Details zur WEG-Beratung
und -Veranstaltungen sowie WEG-
Cafés unter bonner-energie-
agentur.de/weg. Kontaktaufnah-
me zur Terminvereinbarung per E-
Mail (info@bea.bonn.de) oder te-
lefonisch über die Bonner Energie
Agentur, 0228 / 763 727 60.

Foto: Unsplash / Jan Jakub NanistaFoto: Unsplash / Jan Jakub NanistaFoto: Unsplash / Jan Jakub NanistaFoto: Unsplash / Jan Jakub NanistaFoto: Unsplash / Jan Jakub Nanista



Wir Godesberger | 23. Jahrgang | Nr. 17 | Samstag, 30. August 2025 | Kw 35 | Rautenberg Media 11

Innerer Sicht-  
und Sonnenschutz
+ Rollos, Jalousien, Plissees und Blendschutz

+ Ausschließlich von führenden Herstellern

+ Langjährige Erfahrung in Beratung & Montage

Foto: KADECO Foto: KADECO

Specht GmbH  |  Christian-Lassen-Str. 16, 53117 Bonn  |  Tel. 0228 67 91 67  |  info@spechtgmbh.com

www.spechtgmbh.com

Große Ausstellung
Mo. – Do.  07.30 – 17.30 Uhr
Fr. 0 7.30 – 16.00 Uhr

Am 4. September ist der Internationale Tag der Orchidee
Wie viele kennen Sie?
Nicht nur in Deutschland, sondern
weltweit gibt es jedes Jahr un-
zählige besondere Themen-, Akti-
ons- und Gedenktage. Damit der
Überblick nicht verloren geht, gibt
es spezielle Kalender, in denen
man sich aussuchen kann, was
einen interessiert. Pflanzenfreun-
de fühlen sich vielleicht vom In-
ternationalen Tag der Orchidee
angesprochen, der seit 2012
immer am ersten Donnerstag im
September stattfindet.
Was ist zu tun? Vielleicht eine
kleine Inventur der Pflanzen auf
dem Fensterbrett? Steht da
vielleicht seit Jahren eine Orchi-
dee, die immer wieder blüht? Oder
erst seit Muttertag?
Sehr wahrscheinlich ist das dann
eine Phalaenopsis, zu Deutsch
Schmetterlingsorchidee. Sie ge-
hört zu den Top-Sellern unter den

blühenden Topfpflanzen und hat
sehr viele Freunde. Die Position
verdankt sie nicht allein ihrer
Schönheit, sondern vor allem ih-
rer Langlebigkeit.
Orchideen verlangen sehr wenig
von ihren Pflegekräften - ein lau-
warmes Tauchbad pro Woche, von
Zeit zu Zeit etwas Orchideendün-
ger, und schon geht es ihnen gut.
Sie kommen mit den unterschied-
lichsten Standorten zurecht,
selbst auf der geschützten Terras-
se können sie in den warmen
Monaten draußen stehen. Vor vol-
ler Sonne sollten sie geschützt
werden, aber da geht es der Pflan-
ze nicht anders als uns Menschen.
Allzuviel Sonne ist gefährlich, das
gilt auch für die zarten Blüten-
blätter der Orchideen.
Wussten Sie, dass es mehr als
25.000 Sorten Orchideen gibt: Ti-

gerorchidee, Vanda, Frauenschuh,
Dendrobium, Phalaenopsis … sind
nur ein paar der Arten und davon
gibt es dank gärtnerischem Hand-
werk wirklich sehr viele Sorten in
spektakulären Farben, verschie-
denen Formaten und aufregenden
Formen. Zum Tag der Orchidee ist
das Angebot im Handel prall ge-
füllt. Wer sich einen Überblick über
das Sortiment und die verschie-
denen Verwendungsmöglichkei-
ten verschaffen möchte, findet
jede Menge Anregungen auf
www.orchidsinfo.eu, das ist eine
Kooperation niederländischer Or-
chideenzüchter und Gärtner, die
ihr Handwerk bestens verstehen.
Vollmundig haben sie für die exo-
tische Pflanze, die so pflegeleicht
ist, den Slogan „Schönheit, die
bleibt“ gewählt, um ihre Langle-
bigkeit zu unterstreichen. GPP

Am 4. September ist der Internati-Am 4. September ist der Internati-Am 4. September ist der Internati-Am 4. September ist der Internati-Am 4. September ist der Internati-
onale Tag der Orchidee! Vielfaltonale Tag der Orchidee! Vielfaltonale Tag der Orchidee! Vielfaltonale Tag der Orchidee! Vielfaltonale Tag der Orchidee! Vielfalt
und Langlebigkeit zeichnen dieseund Langlebigkeit zeichnen dieseund Langlebigkeit zeichnen dieseund Langlebigkeit zeichnen dieseund Langlebigkeit zeichnen diese
Topfpflanzen aus.Topfpflanzen aus.Topfpflanzen aus.Topfpflanzen aus.Topfpflanzen aus.
Foto: GPP/orchidsinfoFoto: GPP/orchidsinfoFoto: GPP/orchidsinfoFoto: GPP/orchidsinfoFoto: GPP/orchidsinfo
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Endlich wieder mehr Fahrten der Stadtbahnlinie 63

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Mahnwache
vor dem russischen
Konsulat geht weiter

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Partei Bürger Bund Bonn eartei Bürger Bund Bonn eartei Bürger Bund Bonn eartei Bürger Bund Bonn eartei Bürger Bund Bonn e.....     VVVVV.....

Staustadt Bonn

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD

In seiner letzten Sitzung hat der
Stadtrat unter einigen Verbesse-
rungen bei Bus & Bahn zum nächs-
ten Fahrplanwechsel endlich die
von der SPD schon lange gefor-
derte Verstärkung der Stadtbahn-
linie 63 zwischen Bad Godesberg
und Tannenbusch beschlossen: Ab
Mitte Dezember werden montags
bis freitags von 6:30 bis 9:30 Uhr
sieben zusätzliche Fahrten sowie
von 15:30 bis 20 Uhr 13 zusätzli-

che Fahrten im 20-Minuten-Takt
angeboten.
„Für diese deutliche Verbesserung
in den Hauptnutzungszeiten ha-
ben wir uns stark gemacht, um
die Unzuverlässigkeit der Stadt-
bahnlinie 16 mit ihrem langen Li-
nienweg aus Köln abzufedern.
Seitdem die Stadtbahn-Strecke
Bad Godesberg-Bonn nahezu
komplett durch die Kölner Linie
16 bedient wird, kommt es viel zu

oft zu erheblichen Verspätungen
oder gar Ausfällen. Vom eigent-
lich im Fahrplan vorgesehenen 10-
Minuten-Takt kann gerade in den
Hauptverkehrszeiten keine Rede
sein“, betont Gabriel Kunze,
stellv. Bezirksbürgermeister von
Bad Godesberg.
„Diese Taktverdichtung bei der
Stadtbahn ist unserer Ratskoaliti-
on 3,7 Mio. Euro wert, denn wir
schaffen damit endlich wieder die

Zuverlässigkeit, die alle Bad Go-
desbergerinnen und Bad Godes-
berger bei der Verbindung nach
Bonn zurecht erwarten. Um hier
eine dauerhafte Verbesserung zu
gewährleisten, wollen wir die Ver-
stärkerfahrten im Unterschied zum
früheren Takt der Linie 63 auch
während der Schulferien beibehal-
ten“, erläutert Benedikt Pocha,
Stadtverordneter aus Plittersdorf.

Benedikt Pocha

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

Mahnwache im Februar 2024Mahnwache im Februar 2024Mahnwache im Februar 2024Mahnwache im Februar 2024Mahnwache im Februar 2024

Seit 2022 gibt es die Mahnwache
vor dem russischen Konsulat in
Bad Godesberg - organisiert von
Dr. Günther Taube. In der Wald-
straße 42 befindet sich eine der
größten diplomatischen Vertre-
tungen russlands in Europa. Den
Bad Godesberger GRÜNEN ist es

wichtig, ein Zeichen gegen den
brutalen Angriffskrieg zu setzen -
daher das Format einer stillen
Mahnwache. Nach der Sommer-
pause geht es am 4.9. weiter: je-
den Donnerstag und Freitag von
10-12 Uhr.

Marc Daniel Heintz

Ende: Aus der Arbeit der Partei Bürger Bund Bonn e. V.

Die Ausgangslage für den Auto-
verkehr in unserer Stadt hat sich
in den letzten 5 Jahren massiv
verschlechtert. Das Stauaufkom-
men ist in Bonn im Jahr 2024 im
Vergleich zum Vorjahr erheblich
höher geworden. Waren es in 2023
noch 40 Stunden, stand jeder Au-
tofahrer in Bonn 2024 schon 46
Stunden im Stau. Von Platz 10 ist
die Stadt Bonn damit auf Platz 8
der staureichsten Städte Deutsch-
lands aufgerückt. Die durch Stau
verursachten Kosten stiegen pro
Bonner Fahrer auf 435 Euro. Dazu
beigetragen hat der hohe Anteil
von Autofahrern an der Anzahl von
täglich 140.000 Personen, die zur
Arbeit in die Bundesstadt pendel-
ten und dort auf eine relativ
schwache Straßen Infrastruktur
und eine im Kern autofeindliche
Politik der grün-roten Mehrheit
im Stadtrat trafen. Denn die Fahrt

von den Außenbereichen zur In-
nenstadt wurde und wird von Ob-
erbürgermeisterin Katja Dörner
und ihrer grün-roten Ratsmehr-
heit Autofahrern systematisch er-
schwert und verlängert. Der BBB
will ideologisch begründete Pro-
jekte wie z.B. die Reduzierung von
Fahrspuren auf Hauptverkehrsstra-
ßen und die Sperrung des City-
rings rückgängig machen. Der
dogmatischen Forderung von Grü-
nen, SPD und Linken nach der flä-
chendeckenden Einführung von
Tempo 30 im gesamten Stadtge-
biet erteilt der BBB eine klare
Absage. Er will das in den 1980er-
Jahren eingeführte und bis heute
bewährte System von 30er-Zonen
in Wohngebieten, die über ein leis-
tungsfähiges, übergeordnetes
Hauptverkehrsstraßennetz ver-
bunden sind, beibehalten.

Marcel Schmitt
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Frauen starkmachen - in Wirtschaft und Gesellschaft
Themenwoche Frau und Beruf vom 8. bis 12. September mit großem Angebot

Zuhause auf Zeit
Als Gastfamilie Austauschschüler/innen aufnehmen

Die stärkere Einbeziehung von
Frauen ins Erwerbsleben wird
immer wieder als ein Faktor be-
nannt, mit dem der allseits be-
klagte Fachkräftemangel gelin-
dert werden könnte. Dennoch ste-
hen Frauen im Berufsleben
weiterhin vor besonderen Heraus-
forderungen.
Um diesen Herausforderungen zu
begegnen und Frauen im Alltag
und Wirtschaftsleben zu stärken,

findet vom 8. bis 12. September
eine neue Themenwoche Frau und
Beruf statt. Die Aktionswoche bie-
tet ein vielfältiges Programm für
Frauen in allen beruflichen Le-
benslagen: Darunter sind unter
anderem Vorträge zu Resilienz
und Zeitmanagement, Work-
shops, bei denen die Teilnehmer-
innen ihr Kommunikationsge-
schick trainieren können oder die
eigenen Stärken (und den Umgang

mit Schwächen) kennenlernen.
Daneben gibt es Ideenwerkstät-
ten und hilfreichen Input zur Exis-
tenzgründung genauso wie Bewer-
bungsmappen-Checks oder Infor-
mationen über neue zukunfts-
trächtige Berufe und die Wege
dorthin.
„Mit der Themenwoche setzen wir
ein starkes Zeichen für Chancen-
gleichheit und wirtschaftliche Teil-
habe“ sagt Katrin Erb-Ruck, Be-

auftragte für Chancengleichheit
der Agentur für Arbeit. „Wir möch-
ten Frauen ermutigen, ihr Poten-
tial zu erkennen und berufliche
Ziele selbstbewusst zu verfolgen.“
Die Themenwoche Frau und Beruf
ist eine Initiative der Agentur für
Arbeit Bonn/Rhein-Sieg, der Job-
center Bonn und Rhein-Sieg und
der Gleichstellungsbeauftragten
der Stadt Bonn und der Kommu-
nen des Rhein-Sieg-Kreises.

Gastfamilien schenken Austauschüler/innen ein Zuhause auf Zeit.Gastfamilien schenken Austauschüler/innen ein Zuhause auf Zeit.Gastfamilien schenken Austauschüler/innen ein Zuhause auf Zeit.Gastfamilien schenken Austauschüler/innen ein Zuhause auf Zeit.Gastfamilien schenken Austauschüler/innen ein Zuhause auf Zeit.
Foto: Privat/Experiment e.V./akz-oFoto: Privat/Experiment e.V./akz-oFoto: Privat/Experiment e.V./akz-oFoto: Privat/Experiment e.V./akz-oFoto: Privat/Experiment e.V./akz-o

Gemeinsames Abendessen und
gemütliches Beisammensein: Je-
des Jahr freuen sich Jugendliche
aus der ganzen Welt darauf, einen
Schulbesuch in Deutschland zu
machen und den Alltag bei einer
Familie zu erleben.
Die Gastfamilien schenken ihnen
ein Zuhause auf Zeit.
Die Erfahrung zeigt: Einen inter-
nationalen Gast in die eigene Fa-
milie aufzunehmen, ist ein Erleb-
nis, das bereichert und verbindet
- seien es ein paar Wochen, drei
Monate oder ein ganzes Schul-
jahr! Nicht nur die internationa-
len Jugendlichen zwischen 14 und
18 Jahren gewinnen durch die
Begegnung unvergessliche Ein-
drücke. Auch die Gastfamilien er-
leben inspirierende Momente und

können aktiv zum interkulturel-
len Austausch in Deutschland bei-
tragen.
Experiment e.V., Deutschlands äl-
teste gemeinnützige Austausch-
organisation, vermittelt schon lan-
ge Gastkinder in ihre Familien auf
Zeit. Seit über 90 Jahren werden
weltweite Programme wie Schü-
leraustausche oder Ferienpro-
gramme organisiert. Bei all die-
sen Programmen sind die Gastfa-
milien das Herzstück. Ob im Aus-
land oder in Deutschland: Durch
die Offenheit, die eigenen Türen
zu öffnen, werden Austauschträu-
me wahr! Und es entsteht ein
neues Zuhause fernab der Hei-
mat, das in Erinnerung bleibt.
Bevor sie ein Gastkind bei sich
aufnehmen, machen sich viele Fa-

milien Gedanken. Kann man wirk-
lich eine fremde Person in den
Kreis der Familie aufnehmen?
Wird sie sich wohlfühlen? Wie kann
man Probleme ansprechen?
Viele Gastfamilien berichten je-
doch, dass diese Bedenken rasch
verflogen sind. Denn die Verbindung
und Zuneigung zum Gastkind ent-
stehen oft schon nach kürzester Zeit
- ehe man sich versieht, fühlt es
sich wie ein eigenes Kind an. Die
Organisation betreut die Familien
bei Fragen und stellt zudem eine
ehrenamtliche Ansprechperson aus

der Region bereit.
Das Besondere: Mit Experiment
können fast alle Gastfamilie wer-
den! Egal ob auf dem Land oder in
der Stadt, ob alt oder jung, ob
Klein- oder Großfamilie. Entschei-
dend ist die Freude an Vielfalt und
an kulturellem Austausch. Und der
Wille, Zeit mit dem Gastkind zu
verbringen und ihm zu zeigen, wie
das Leben in Deutschland aus-
sieht. Interessierte Familien fin-
den unter www.experiment-ev.de/
gastfamilie-werden ausführliche-
re Informationen. (akz-o)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 13. September 2025Samstag, 13. September 2025Samstag, 13. September 2025Samstag, 13. September 2025Samstag, 13. September 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
08.09.2025 um 10 Uhr08.09.2025 um 10 Uhr08.09.2025 um 10 Uhr08.09.2025 um 10 Uhr08.09.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Kaufe:Kaufe:Kaufe:Kaufe:Kaufe:
Massivholzmöbel, Wand- und Stand-
uhren, Gemälde, Truhen, Porzellan,
Bleikristall, Schreib- und Nähmaschi-
nen, Jagdgeweihe, Pelze, Smoking,
Zylinder und Handtaschen, Militaria,
Musikinstrumente. Tel. 0178- 4046886

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &
ErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteile

Müller Maschinen Troisdorf,
02241-949090

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:
Pelzmäntel, Pelzjacken, sowie sonsti-
ge Bekleidung Tel. 02205 / 9478473
oder 0163 / 2405663

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:

Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838,
Mo-So, 9-20 Uhr.

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun

Radeln für den Klimaschutz
Bonner Stadtradeln
startet am 10. September
Zum 14. Mal beteiligt sich die
Stadt Bonn in diesem Jahr an der
bundesweiten Aktion Stadtradeln.
Vom 10. bis 30. September sind
alle Bonner*innen eingeladen,
möglichst viele Wege mit dem
Fahrrad zurückzulegen und da-
mit aktiv zum Klimaschutz bei-
zutragen.
Bereits heute werden 71 Prozent
der Wege in Bonn umweltfreund-
lich zurückgelegt - ein Trend, zu
dem insbesondere der Radver-
kehr beiträgt: Seit 2017 ist der
Anteil des Fahrrads am städti-
schen Mobilitätsmix von 15 auf
21 Prozent gestiegen. Mit der Teil-
nahme am Stadtradeln möchte die
Stadt Bonn diesen positiven Wan-
del weiter fördern. Die Aktion des
Klima-Bündnisses motiviert Men-
schen deutschlandweit, das Fahr-
rad im Alltag zu nutzen - für den
Weg zur Arbeit, zur Schule oder in
der Freizeit. Im vergangenen Jahr
beteiligten sich über 1,1 Millio-
nen Radelnde aus fast 2.900 Kom-
munen an dem Wettbewerb.
Neben dem Klimaschutz steht
auch die eigene Gesundheit im
Fokus: Wer auf den Fahrradsattel
steigt, bringt mehr Bewegung in
den Alltag. Gleichzeitig liefert die
Nutzung der Stadtradeln-App
wertvolle, anonymisierte Daten zur
Verbesserung der Radinfrastruk-
tur. So kann die Stadt gezielt ana-
lysieren, wo besonders viele Rad-

fahrende unterwegs sind, wo es
zu Engpässen kommt oder wo
Ampelphasen optimiert werden
könnten. Eine Teilnahme ohne App
ist aber ebenfalls möglich.
Jetzt anmeldenJetzt anmeldenJetzt anmeldenJetzt anmeldenJetzt anmelden
Interessierte können sich unter
stadtradeln.de/bonn registrieren,
weitere Informationen gibt es auf
der städtischen Website bonn.de/
stadtradeln. Ob als Einzelperson
oder im Team mit Familie, Freun-
deskreis oder Kollegium - jeder
Kilometer zählt! Die Stadt Bonn
freut sich über alle Bürger*innen,
die das Stadtradeln im eigenen
Umfeld bekannt machen und sich
an der Aktion beteiligen.
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Giftnotruf-Zentrale BonnGiftnotruf-Zentrale BonnGiftnotruf-Zentrale BonnGiftnotruf-Zentrale BonnGiftnotruf-Zentrale Bonn
(Uni-Klinik)(Uni-Klinik)(Uni-Klinik)(Uni-Klinik)(Uni-Klinik)

Telefon: 0228/28733211 oder
Telefon: 0228/19240

NotfallpraxisNotfallpraxisNotfallpraxisNotfallpraxisNotfallpraxis
Bad Godesberg & Wachtberg
0228 / 38 33 88 oder
0180 50 44 100
Im Evangelischen Waldkran-
kenhaus
Waldstraße 73,
53177 Bonn-Bad Godesberg
www.notfallpraxis-
badgodesberg.de

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

In den sprechstundenfreien
Zeiten in der Woche, am Wo-
chenende und an Feiertagen
ist der kinderärztliche Bereit-
schaftsdienst für den Bonner
Raum unter der Rufnummer:
0228/2425444 zu erreichen.
Anschrift der Notfallpraxis:
Kinder- und Jugendärztliche
Notfallpraxis Bonn (am St.-
Marien-Hospital), Robert-
Koch-Straße 1, 53115 Bonn

Hilfetelefon für „Schwangere inHilfetelefon für „Schwangere inHilfetelefon für „Schwangere inHilfetelefon für „Schwangere inHilfetelefon für „Schwangere in
Not“Not“Not“Not“Not“

Die vertrauliche Geburt als
Alternative zur anonymen
Form der Kindsabgabe. Das
bereits im 1. Mai 2014 in Kraft

getretene Gesetz gilt zum
Schutz von Neugeborenen und
zur Hilfe für Frauen in unge-
planten Schwangerschaften.
Das Hilfetelefon „Schwangere
in Not“ ist rund um die Uhr,
kostenfrei, vertraulich, sicher,
in 18 Sprachen [Bundesamt für
Familie und zivilgesellschaftli-
che Aufgaben (BAFzA)] erreich-
bar: „Schwangere in Not“
Telefon: 0800 / 40 40 020.

KrankennotrufKrankennotrufKrankennotrufKrankennotrufKrankennotruf
Wenn Sie für einen Sterben-
den die Krankensalbung und
die Sterbesakramente wün-
schen und nicht Ihren Orts-
pfarrer (für Alfter, Telefon:
2585) erreichen, steht Ihnen
ein Priester aus dem Seelsor-
gebereich (Oedekoven, Wit-
terschlick) zur Verfügung.
Er ist über die Handynummer
0171 4167278 erreichbar.

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 30. 30. 30. 30. 30.     AugustAugustAugustAugustAugust
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Rüngsdorfer Straße 41, 53173 Bonn, 0228/363623

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 31. 31. 31. 31. 31.     AugustAugustAugustAugustAugust
Kurpark-ApothekeKurpark-ApothekeKurpark-ApothekeKurpark-ApothekeKurpark-Apotheke
Theaterplatz 13, 53177 Bonn, 0228/353335

Montag, 1. SeptemberMontag, 1. SeptemberMontag, 1. SeptemberMontag, 1. SeptemberMontag, 1. September
TTTTTurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekeeeee
Plittersdorfer Straße 210, 53173 Bonn, 0228/353331

Dienstag, 2. SeptemberDienstag, 2. SeptemberDienstag, 2. SeptemberDienstag, 2. SeptemberDienstag, 2. September
Robert-Koch-ApothekeRobert-Koch-ApothekeRobert-Koch-ApothekeRobert-Koch-ApothekeRobert-Koch-Apotheke
Beethovenallee 19, 53173 Bonn, 0228/353669

Mittwoch, 3. SeptemberMittwoch, 3. SeptemberMittwoch, 3. SeptemberMittwoch, 3. SeptemberMittwoch, 3. September
Engelbach-ApothekeEngelbach-ApothekeEngelbach-ApothekeEngelbach-ApothekeEngelbach-Apotheke
Buchholzstraße 2, 53127 Bonn, 0228/282229

Donnerstag, 4. SeptemberDonnerstag, 4. SeptemberDonnerstag, 4. SeptemberDonnerstag, 4. SeptemberDonnerstag, 4. September
Barbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-Apotheke
Röttgener Straße 128, 53127 Bonn, 0228/281882

Freitag, 5. SeptemberFreitag, 5. SeptemberFreitag, 5. SeptemberFreitag, 5. SeptemberFreitag, 5. September
Kreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-Apotheke
Königswinterer Straße 673, 53227 Bonn, 0228/441211

Samstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. September
Apotheke an der Godesburg -easy-apotheke-Apotheke an der Godesburg -easy-apotheke-Apotheke an der Godesburg -easy-apotheke-Apotheke an der Godesburg -easy-apotheke-Apotheke an der Godesburg -easy-apotheke-
Am Michaelshof 4a, 53177 Bonn, 0228/85469480

Sonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. September
Venusberg-Apotheke OHGVenusberg-Apotheke OHGVenusberg-Apotheke OHGVenusberg-Apotheke OHGVenusberg-Apotheke OHG
Sertürner Straße 37-39, 53127 Bonn, 0228/910150

Montag, 8. SeptemberMontag, 8. SeptemberMontag, 8. SeptemberMontag, 8. SeptemberMontag, 8. September
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Koblenzerstraße 58, 53173 Bonn, 0228/353001

Dienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. September
MerkurMerkurMerkurMerkurMerkur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Adenauerallee 62, 53113 Bonn, 0228/223201

Mittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. September
Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Friedrich-Breuer-Straße 44, 53225 Bonn-Beuel, 0228/461714

Donnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. September
Damian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-Apotheke
Annaberger Straße 102, 53175 Bonn, 0228/315652

Freitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. September
ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e TTTTTheaterpassageheaterpassageheaterpassageheaterpassageheaterpassage
Koblenzer Straße 60, 53173 Bonn, 0228/352258

Samstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. September
Stern Stern Stern Stern Stern ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Annaberger Straße 30, 53175 Bonn, 0228/374618

Sonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. September
VVVVVenus enus enus enus enus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Baumschulallee 1, 53115 Bonn, 0228/37736720

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr
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Alle Standorte und  

WWW.FISCHMEYER.DE

Auf die Kohlen,  

fertig, los!

W

Unsere Angebote
gültig von 01.09.  bis 06.09.2025

g
b  Frische Flusskrebse aus  

der Ahr, 100g*: 2,99 €

   Frische Steinbeißer Loins  

aus Island, grätenfrei, mit  

3,99 €

  Frische Forellen aus dem  

Westerwald, 100g: 1,49 €

  Sylter-Matjes-Happen mit  

Joghurt, 100g: 1,69 €
pen m

€€
 

JETZT
BEWERBEN!

Direkt per E-Mail:  
 

 

*
 

*
 

*m/w/d
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